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Pressemitteilung
Kreativ werden mit Continental und BEST
· Continental fordert Studenten heraus, vom 6. - 8. März bei der „Best Engineering Competition“ in Budapest ihre Kreativität im Automobilbereich unter Beweis zu stellen 

· Erfolgreiche Zusammenarbeit mit BEST und den Universitäten in Ungarn dauert an

Budapest, 8. März 2010. Continental, einer der führenden Zulieferer der Automobilindustrie, setzt die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Board of European Students of Technology, kurz BEST, in Ungarn fort und fordert die Studenten der Budapester Universität für Technik und Wirtschaft im Rahmen einer „Best Engineering Competition“ zu einem Wettbewerb um die beste technologische Idee heraus. Vierzig Studenten in zehn Teams werden eine prakti​sche Aufgabe aus dem Automobilbereich lösen und die Jury mit technischem Fachwissen und so viel Kreativität wie möglich davon überzeugen, dass sie die „besten“ sind. Die Jury​mitglieder sind: Dapsy Zoltán – Universitätsbotschafter, Dr. Róbert Keszte – Werkleiter Fokus EBS, Nóra Tóth – Projektleiterin von Continental; Dvorszki László – Direktor für Inter​nationale Angelegenheiten, Dr. Botond Kővári - Fakultät für Verkehrstechnik, Abteilung Ver​kehrswirtschaft, Tamás Hurtony – Abteilung für Elektroniktechnologie in Vertretung der Bu​dapester Universität für Technik und Wirtschaft sowie Péter Karkus von BEST Budapest. Das Siegerteam wird am 8. März bekannt gegeben. 

„Dies ist eine hervorragende Gelegenheit für die Studenten, ihr theoretisches Wissen und ihre praktischen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen“, betont Luc Quisthoudt, Leiter des Werkes von Continental Automotive in Budapest, dem exklusiven Partner des Wettbewerbs. Die Aufgabe für die zehn Teams lautet: einen elektronisch gesteuerten „Kleinwagen“ zu ent​werfen und zu bauen, der in der Lage ist, an einem Hang anzuhalten und „scharfe“ Kurven zu fahren. „Für uns Studenten ist es wichtig, dass wir die Möglichkeit haben, in der Praxis zu sehen, worum es beim Thema Technologie eigentlich geht. Unser Ziel ist es, die Zusam​menarbeit zwischen Studenten und dem wirtschaftlichen Umfeld zu fördern“, erklärt Bálint Pogátsa, Präsident von BEST in Budapest.
Die Sieger des Wettbewerbs erhalten als Auszeichnung den „Best Engineering Competition Award“ und bekommen die Gelegenheit, an einem sechsmonatigen Praktikum bei Conti​nental in Budapest teilzunehmen. Außerdem erhalten sie Tickets für die Festivals Sziget 2010 in Budapest und VOLT 2010 in Sopron.
Continental ist seit 2009 Partner von BEST in Ungarn. Continental engagiert sich in maßgebli​chen Aktivitäten im Bereich Technologie und Produktentwicklung in Ungarn. Daneben hat Continental erfolgreiche Kooperationsverträge mit den großen ungarischen Universitäten geschlossen: Universität für Technik und Wirtschaft Budapest, Universität Óbuda, Universität Miskolc.
Das Automobilwerk von Continental in Budapest gehört seit 2002 zum Konzern. Mit seinen Aktivitäten für die Automotive-Divisionen Chassis & Safety, Powertrain und Interior ist das Werk auf einem hohen Kompetenzniveau in nahezu allen Bereichen der Fahrzeugelektronik tätig. Das Werk fertigt elektronische Fahrzeugkomponenten und mikroelektronische Module wie Ölsenso​ren, verschiedene elektronische Komfort- und Fahrwerkelemente sowie Bremssysteme, elekt​ronische Steuergeräte für elektronische Stabilitätssysteme und Hybridantriebssysteme. Das Werk beschäftigt derzeit etwa 1.000 Mitarbeiter.
Continental gehört mit einem Umsatz von ca. 20 Mrd Euro im Jahr 2009 weltweit zu den führenden Automobilzulieferern. Als Anbieter von Bremssystemen und Komponenten für Antriebe und Fahrwerk, Instrumentierung, Infotainment-Lösungen, Fahrzeugelektronik, Reifen und technischen Elastomerprodukten trägt Continental zu mehr Fahrsicherheit und zum globalen Klimaschutz bei. Continental ist darüber hinaus ein kompetenter Partner in der vernetzten automobilen Kommunikation. Continental beschäftigt derzeit rund 134.500 Mitarbeiter in 46 Ländern.
Continental ist in Ungarn seit 1998 vertreten. Vier Divisionen – Interior, Chassis & Safety, Powertrain und ContiTech – sind mit Produktions- und Softwareentwicklungsstandorten in den Städten Budapest, Veszprem, Szeged, Makó, Vác, Nyíregyháza und Budaörs aktiv. Auch die Division Pkw-Reifen ist auf dem ungarischen Markt seit 2007 aktiv und unterhält ein Vertriebsbüro in Budapest. Continental hat in Ungarn fast 200 Mio Euro investiert und beschäftigt in dem Land etwa 4.300 Mitarbeiter.
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